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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, sehr geehrter Herr Heuer, 
 

in letzter Zeit hat es mehrere kreative Aktionen gegen die Rückbenennung des 
Schlossplatzes in Hindenburgplatz gegeben, ich nenne hier die Aktionen der 
sogenannten „Hindenburgjugend“ mit Pickelhaube auf dem Prinzipalmarkt, das 
Anbringen eines zusätzlichen Straßenschildes „Dem Hindenburg seiner Frau Ihr 
Platz“ und die jüngste künstlerische Aktion von Herrn Tedesco mit der er sich durch 
einen Aufdruck auf seine Pizzakartons gegen eine erneute Ehrung Hindenburgs in 
Münster ausspricht. 
 

Diese Aktion wurde jedoch gestern durch das Städtische Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachungsamt unterbunden, wobei ich den Verdacht habe, dass 
hier das Amt für einen anderen Zweck, als den der Lebensmittelüberwachung 
instrumentalisiert wurde. 
 

Es drängen sich mir daher einige Fragen auf, um deren Beantwortung ich hiermit 
zeitnah bitte: 
 

1. Auf welchem Wege ist das Amt zu der Erkenntnis gekommen, dass diese 
Pizzakartons einer Untersuchung unterzogen werden müssen und hat es 
dabei Hinweise bzw. Aufforderungen Dritter gegeben? 

 

2. Die weitere Nutzung der Pizzakartons wurde untersagt, das scheint mir nur bei 
einer akuten, gesundheitlichen Gefährdung der Kunden angemessen zu sein. 
Woran hat sich das Amt hierbei orientiert und welche Erkenntnisse dazu lagen 
vor? 
 

3. Es ist nach meiner Kenntnis nicht üblich, dass Pizzakartons mit verändertem 
Aufdruck jeweils analysiert werden. Was veranlasst in diesem Fall zu dieser 
Vorgehensweise, warum ist das Amt gleich zweimal innerhalb einer Woche 
vorstellig geworden, wie lange wird diese Analyse dauern und wer trägt die 
Kosten?  
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4. Wie oft wurde in den letzten zwei Jahren bei einer Lieferung neuer 
Pizzakartons für die Pizzerien in Münster diese Verfahren (Analyse der 
Kartons, Nutzungsuntersagung) angewandt? 

 

5. Innerhalb welchen Ermessensspielraumes hat das Amt hier gehandelt und 
warum ist so entschieden worden? 

 

6. Welche und wessen datenschutzrechtlichen Belange würden in diesem Fall 
verletzt, wenn die Verwaltung detaillierte Auskunft zu dem Vorgang geben 
würde? 
 

7. Wie kann ausgeschlossen werden, dass ein legitimer, politischer Protest (hier 
gegen eine Rückbenennung des Schlossplatzes und eine erneute Ehrung 
Hindenburgs) durch eine Instrumentalisierung des Städtischen Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachungsamtes unterbunden wird? 

 
 
Vielen Dank für Ihre Bemühungen. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

  
 

Holger Wigger 
Fraktionsvorsitzender 


